
     

  

  

Der  Weihnachtshamilo  ist  aufgrund der  späten Sitzungen im
Dezember  ausgefallen.  Jetzt  kommen  die  Berichte  aus  dem
Vorjahr und aus den Sitzungen im Januar 2021.

Wir wünschen allen Wrister Bürgerinnen und Bürgern ein ge-
sundes neues Jahr 2021 und hoffen, dass in allen Lebenslagen,
auch in der Gemeindevertreterarbeit Normalität eintritt.

Hier die Termine für 2021. Besucher sind natürlich eingeladen,
die Coronaschutzmassnahmen werden strikt beachtet.

Voraussichtlich in der Grundschule Wrist finden folgende Sit-
zungen statt:

01.03. - 17.05.- 09.08. - 08.11. Bauausschuss

03.03. - 26.05. - 11.08. - 04.11. Sozialausschuss

09.03. - 07.06. - 16.08. - 15.11. Finanzausschuss

23.03. - 16.06. - 02.09. - 26.11. Gemeindevertretung

Am 26. September findet die Bundestagswahl statt. Es werden 
wieder Wahlhelfer gesucht.

Januar   2 0 2 1 
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Alles da, alles nah!

Gut versorgt und gut verbunden!



Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung Wrist

vom 09.12.2020

Die Bundesstraße B 206 ist weitestgehend fertiggestellt. Restarbei-
ten finden noch bis zum 15.05.2021 statt.  Die Endabnahme wird
voraussichtlich in der nächsten Woche durchgeführt. Somit haben
wir die Möglichkeit von der Mehrwertsteuersenkung zu profitieren.

Im Kottenwendt sind 31 der 34 Grundstücke verkauft. Es sind deut-
liche Hochbaumaßnahmen sichtbar. Für die letzten 3 Grundstücke
stehen die Käufer fest, sodass im Januar die letzten Grundstücke
verkauft werden.

Leider hat Frau Denise Plath die Gemeindevertretung verlassen.
Gerne hätte der Bürgermeister sie offiziell verabschiedet, aber aus
beruflichen Gründen konnte Frau Plath nicht teilnehmen. Herr Frers
bedankt sich bei Frau Plath für ihre engagierte Arbeit in allen Berei-
chen der Gemeindevertretung und ganz besonders für ihreUnter-
stützung als 1. stv. Bürgermeisterin. Ihr Fachwissen wird fehlen.

Bei der Förderung für das Sportlerheim haben wir leider eine Nie-
derlage erlitten. Das Land hatte eine 90 % Förderquote in Aussicht
gestellt. Leider war nach Förderung von 2 Großprojekten der För-
dertopf leer.  Es wurde durch Herrn Meyer sofort  eine alternative
Förderung ausgegraben. Allerdings beträgt hier die Förderung le-
diglich 50 % der förderfähigen Kosten. Der Antrag ist gestellt.

                      

2      Neues aus unserer Gemeinde

 

Der DRK Ortsverein Wrist wünscht ein

gesundes Jahr 2021



Am 09.12. tagte der Gemeinderat in der Grundschule Wrist letzt-
malig im Jahr 2020. Die Schule hat unter tätiger Mithilfe des Haus-
meisters  alles  vorbereitet,  damit  alle  mit  dem gebührenden  Ab-
stand an der Sitzung teilnehmen können. Einen herzlichen Dank
an die helfenden Hände. 

Die Sitzung war geprägt von sehr vielen Nachwahlen, die durch
das Ausscheiden von Denise Plath notwendig geworden waren. Es
wurde wie immer in guter Tradition im Block und einstimmig, den
jeweiligen zur Wahl gestellten Personen das Vertrauen ausgespro-
chen. Damit wurde auch ich (Sven Pasvogel) zum 1. Stellvertreter
des Bürgermeisters gewählt.  Ich freue mich auf die zusätzlichen
Aufgaben und die gute Zusammenarbeit mit Jörg Frers und allen
Fraktionen im Gemeinderat.  Betrüblicherweise konnte ich keinen
„ausgeben“. Denn in Zeiten von Corona fiel auch das obligatori-
sche  gemeinsame  Grünkohlessen  aus.  Alles  sehr  bedauerlich.
Aber aufgeschoben, ist nicht aufgehoben. 

Im Rahmen der Nachwahlen wurde Dieter Siegismund als erfahre-
ner Nachrücker im Gemeinderat vereidigt. Herzlich Willkommen!

Das bisher erarbeitete Ortsentwicklungskonzept wurde durch Frau
Rehwinkel ausführlich der Gemeindevertretung vorgestellt und er-
örtert. Dieser Punkt nahm viel Zeit und Raum ein. Es gab eine sehr
hohe Rücklaufquote aus der Bevölkerung. Dies wurde als unge-
wöhnlich und sehr bemerkenswert als positiv hervorgehoben. Das
gesamte Konzept ist im Internet einsehbar. Für detaillierte Fragen
per E-Mail oder auf anderen Wegen stehen die Fraktionen sicher
gerne bereit. Als Motto für Wrist soll folgende Aussage stehen:

Wrist: Alles da, alles nah! Gut versorgt und gut verbunden!

Ein Slogan, der unsere Gemeinde sehr gut trifft. Damit wurde das
Konzept einstimmig verabschiedet.

Endspurt unter 
Coronabedingungen
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Und es gab noch ein Konzept zur  Verabschiedung.  Im Rahmen
des Digitalpaktes für Schulen hat die Grundschule eine Medienent-
wicklungsplanung aufgestellt. Damit sind die Voraussetzungen er-
füllt,  um Gelder aus dem Digitalpakt abzufordern. In diesem Zu-
sammenhang wird dann auch ein Vertrag mit dem IT-Dienstleister
Dataport  abgeschlossen.  Diese  Firma  betreut  für  die  norddeut-
schen Bundesländer die gesamte IT. Die dadurch benötigten Fi-
nanzmittel  werden im Haushalt  bereitgestellt.  Wir  wünschen der
Grundschule viel Erfolg bei der Umsetzung ihrer digitalen Konzep-
te und einen reibungslosen IT-Betrieb.

Die Hauptsatzung und die Geschäftsordnung der Gemeinde Wrist
mussten angepasst werden, weil demnächst alle Sitzungen digital
vor- und nachbereitet werden. Mittlerweile sind alle Mitglieder der
Ausschüsse und der Gemeindevertretung mit  iPads ausgestattet
und entsprechende Schulungen haben stattgefunden. Wir machen
uns auf den Weg, weg vom Papier. Da werden wir wohl noch eini-
ge Übungsstunden benötigen. Der formelle Schritt ist mit der An-
passung der Satzung und der Geschäftsordnung vollzogen.

Bevor die Öffentlichkeit  von der  Sitzung ausgeschlossen wurde,
hatte eine Bürgerin noch ein Anliegen. Sie sucht eine Fläche für
gewerbliches Hundetraining. Ihr Anliegen wird an die entsprechen-
de Stelle der Amtsverwaltung übermittelt und dort bearbeitet.

Im nichtöffentlichen Teil  der Sitzung wurde über die Miethöhe im
Ärztehaus beraten. Mit Aufstellung des Ortsentwicklungskonzepts
steht der weiteren Planung und Beantragung von öffentlichen Mit-
teln nichts mehr im Weg. Damit die Gemeinde ein gutes Funda-
ment für ihre Investition erlangt, sollen möglichst schnell Mietver-
träge mit den Nutzern geschlossen werden. Die dafür benötigten
Mieten wurden intensiv beraten und mehrheitlich beschlossen.

Kurz vor 22 Uhr konnte der Bürgermeister die Sitzung schließen.
Und wie gesagt, danach ging es nicht zum Grünkohlessen, son-
dern nach Hause.

SP



                       

                     

Am 14. Dezember trafen sich in der Schule die Bauausschusmit-
glieder zu ihrer letzten Sitzung in 2020. Die in den Fraktionen gut
vorbereitete Tagesordung konnte dann in 47 Minuten (tatsächlich
auf die Minute im Protokoll festgehalten) abschließend behandelt
werden.

Nach  Feststellung  der  ordnungsmäßigen  Einladung,  der  Be-
schlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung wurde die
Niederschrift  der letzten Bauausschusssitzung abgenickt.  Nach
Erledigung dieser obligatorischen Punkte teilte der Vorsitzende
folgendes (Stand November/Dezember 2020) mit:

Im Neubaugebiet „Kottenwendt“ ist ein Haus bereits bezogen, bei
zwölf weiteren sind die Fundamentplatten erstellt, drei Grundstü-
cke sind noch nicht verkauft, der Kauf steht aber unmittelbar be-
vor. 

Die Sanierungsarbeiten an der B 206 sind weitestgehend abge-
schlossen und der Lagerplatz wurde geräumt und eingeebnet.
Die  Endabnahme  hat  stattgefunden,  kleinere  Mängel  müssen
noch behoben werden. Dies soll bis Mitte Mai geschehen, soweit
die Witterung es zulässt.

Die Querung des Bahnübergangs in der Hauptstraße soll im In-
lineverfahren durchgeführt werden.

Beim Regenrückhaltebecken „Op de Wisch“ sind zwei Rückhalte-
klappen erneuert worden, und das Becken wurde entkrautet. Die-
se  Arbeiten  sollen  das  Auffangvolumen  für  das  Neubaugebiet
„Kottenwendt“ leicht vergrößern.

Die Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“ hat einen Antrag auf
Einbau von Jalousien zur Verschattung der Räume gestellt. Es
sollen zunächst die Fenster der Westseite mit Jalousien verse-
hen werden. Bei Bedarf und vorhandenen Wirtschaftsmitteln sol-
len weitere Fenster folgen.

Die  beantragte  Fördeung für  die  Sanierung des Sportlerheims
von 90% hat das Land abgelehnt. Nun soll ein neuer Antrag bei

Kurz und bündig
Bauausschuss tagte 
im Dezember 2020
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der Aktiv-Region Auenland gestellt  werden. Die würde bei  Ge-
nehmigung das Vorhabens mit ca. 55% fördern. Der Ausschuss
empfiehlt  der Gemeinde, die Planung zum Sportlerheim fortzu-
setzen.

Im nächsten Punkt wurden die Pläne für das Arzthaus vorgestellt.
Die von der Architektin mit den Beteiligten abgestimmten Pläne
wurden diskutiert. Vom Ausschuss kam die Anregung, die Falt-
wand zwischen dem Multifunktionsraum und dem Nachbarraum
so zu planen, dass sie platzsparend in der Wandecke zusam-
mengefaltet werden kann. Damit könnten beide Räume optimal
genutzt werden.

Als letzter Punkt wurde die Umstellung der Straßenlampen auf
LED-Leuchtmittel beraten. Nach Auskunft der Fachleute erlischt
die  Betriebserlaubnis  bei  einer  Umstellung.  Sinnvoll  wäre  die
Umstellung jedoch, da die LED-Leuchten stromsparend und we-
niger wartungsintensiv sind. Der Ausschuss begrüßt die Umstel-
lung auf LED. Sie soll unter Berücksichtigung der Haushaltslage
erfolgen. Die Reihenfolge wird nach Bedarf festgelegt      Hamilo



Am  17.12.2020  tagte  der  Finanzausschuss  recht  ungewöhnlich  nach
dem Gemeinderat ebenfalls in der Aula der Grundschule.

Immerhin  konnten  dadurch  2  Tagesordnungspunkte  (Medienentwick-
lungsplan Grundschule und Miethöhe im Ärztehaus) gestrichen werden,
da sie abschließend auf der Gemeinderatssitzung beschlossen wurden. 

Damit konnte sich der Ausschuss überwiegend mit Haushaltsthemen be-
fassen. Der eigentliche Grund, warum er noch im Dezember zusammen
gerufen wurde.

Es wurde über einige zusätzlich vorgeschlagene Maßnahmen aus dem
Bauausschuss diskutiert.  Die Kita „Kleine Strolche“ hatte einen Antrag
zur Beschattung durch Außenjalousien eingebracht. Diesem Antrag soll
nicht voll umfänglich gefolgt werden, sondern zuerst nur die Westseite
berücksichtigt werden. Entsprechende Mittel werden im Haushalt 2021
bereitgestellt.

Die Renovierung des Sportlerheims steht immer noch auf der Tagesord-
nung. Hier ist es zu erheblichen Verzögerungen gekommen, weil bean-
tragte Fördermittel durch das Land Schleswig-Holstein anderweitig ver-
geben wurden. Die Maßnahme soll  jetzt  auf  jeden Fall  weiter  verfolgt
werden, da es wohl Möglichkeiten auf andere Fördertöpfe gibt. Für die
weitere Planung sind bereits Mittel im Haushalt vorhanden.

Nächster  Punkt  war  die Umstellung der  Straßenbeleuchtung auf  LED.
Hier hat sich leider herausgestellt, dass die Umrüstung bestehender La-
ternen genauso teuer ist, wie die Neubeschaffung. Also wurde der Be-
schluss gefasst die bestehenden Leuchten sukzessive auszutauschen.
Für das Haushaltsjahr 2021 sind 6 Laternen zum Austausch geplant. Für
die Beschaffung werden 15.000 Euro im Haushalt vorgesehen.

Nach diesen Beschlüssen, die Auswirkungen auf den Haushalt 2021 ha-
ben, begannen die Beratungen über den gesamten Haushalt 2021. Die-
ses Mal konnten wir immerhin schon im laufenden Jahr über den Haus-
halt beraten, wenn auch grade noch so. Der Beschluss der Gemeinde-

Haushalt für das Jahr 2021   7



vertretung fällt allerdings schon in das neue Jahr. Dafür ist eine Sitzung
im Januar 2021 geplant.

Alle  Ausschussmitglieder  waren  wie  immer  bestens  präpariert.  Einige
hatten sich bereits in die papierlosen Unterlagen auf ihrem iPad eingear-
beitet. In den vorgelegten Plänen wurde von der Ausschussvorsitzenden
des Sozialausschusses Frau Engelbrecht  10.000 Euro  für  Spielgeräte
vermisst. Einzelne Positionen wurden besprochen und letztendlich ein-
vernehmlich beschlossen.

Die Planung für 2021 berücksichtigt auch die besondere Situation in Zei-
ten der Corona-Pandemie. Es wird erhebliche Einnahmeverluste im Be-
reich Gewerbesteuer geben. Diese werden zum Teil durch Bundesmittel
ausgeglichen. Trotz aller Angespanntheit in den Finanzen soll an den He-
besätzen nichts geändert werden. Die Situation muss neu bewertet wer-
den, wenn es endgültige Vorgaben zur neuen Grundstückssteuer gibt.
Auch an den Gebühren für die Abwasser- und Oberflächenwasserentsor-
gung wird vorerst  nichts angepasst.  Hier  muss die endgültige Abrech-
nung der Baumaßnahmen rund um die B 206 abgewartet werden. Im Be-
reich Schulwesen werden Mehrausgaben fällig, zum einen durch die Be-
schaffungen aus dem Digitalpakt, sowie dem Schulneubau der weiterfüh-
renden Schule in Kellinghusen. 

Zur Freude aller Beteiligten kann die Gemeinde Wrist trotz aller Ausga-
ben wieder einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen. Zur positiven Ent-
wicklung gehören auch die schnellen Grundstücksverkäufe im Baugebiet
Kottenwendt, das 2020 fast vollständig verkauft wurde. Ebenfalls erfreu-
lich die Neugestaltung der KiTa-Finanzierung. Hier trägt das Land jetzt
erheblich höhere Kosten zu Gunsten der Kommunen.

Soweit  die  guten  Neuigkeiten,  ein  kleiner  Wehrmutstropfen  stellt  sich
dann doch ein. Im Investitionsplan ist die Beschaffung eines neuen Feu-
erwehrfahrzeugs vorgesehen. Das geplante Ärztehaus wird ebenfalls zu
großen Investitionen führen. Es kann also im weiteren Verlauf zu einer
Kreditaufnahme von mindestens 500.000 € kommen. Diese Ausgaben
wollen wohl überlegt sein und werden sicher intensiv in allen Ausschüs-
sen  beraten  werden.  Der  Gesamtumfang  des  Verwaltungshaushaltes
liegt bei ca. 5,375 Mio. €. Im Vermögenshaushalt beläuft sich die Summe
auf 700.000 €. Es wird der Gemeindevertretung bei einer Enthaltung aus
der WGW empfohlen, die Haushaltsplanung zu beschließen. Das war’s
für das Jahr 2020. Dank an Alle!

SP 



Mittteilungen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung Wrist

vom 14.01.2021 

Manfred Schlünz wird voraussichtlich zum 31.03.21 seine Tätigkeit
bei der Gemeinde Wrist als Gemeindemitarbeiter wegen Eintritt in
das  Rentenalter  beenden.  Eine  Ausschreibung  der  Stelle  wurde
vom Amt auf den Weg gebracht und es sind bereits erfreulich viele
Bewerbungen eingegangen.

Auf dem alten Sportplatz haben junge Erwachsene Fahrübungen
mit ihrem Auto gemacht und dabei die Sportplatzfläche beschädigt.
Es wurde Anzeige erstattet.

Es gab einen Kabelschaden in der Stettiner Straße. Dafür musste
die Straße geöffnet werden. Es kam zu Verzögerungen so dass im
Bereich  zwischen  Am  Sportplatz  und  Quarnstedter  Straße  über
mehrere Tage die Straßenbeleuchtung ausfiel.

Die Tannenbaumabfuhr wurde in diesem Jahr ausnahmsweise von
den  Gemeindemitarbeitern  übernommen.  Die  Jugendfeuerwehr
durfte  aufgrund  der  Pandemie diese Aufgabe nicht  übernehmen.
Ein großer Dank an unsere Gemeindemitarbeiter.  Sie ließen sich
mehrfach durchregnen und wurden dann auf Facebook wegen an-
geblich unsauberer Arbeit auch noch niedergemacht.

Seit Weihnachten sind mehrere Meldungen beim BGM angekom-
men, die über nächtliche Brummgeräusche berichteten. Es wurde
daraufhin versucht zu prüfen, ob die Gemeinde Wrist evt. der Auslö-
ser sein könnte. Alle Pumpen im Gemeindegebiet wurden kontrol-
liert, ohne fündig zu werden. Bis jetzt kommen die Meldungen aus
dem Eken, Föhrdener Str. und Schweriner Str. Die Anwohner selbst
haben dann die Gasverteilerstation in der Föhrdener Str. in Augen-
schein genommen und Kontakt zum Betreiber aufgenommen. Er-
gebnis steht noch aus. Der Fall wird weiter beobachtet.
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Am 14.01.2021 tagte der Gemeinderat erneut in der Grundschule Wrist.
Es war wieder alles bestens vorbereitet, auch die Stühle für die Besu-
cher. Allerdings blieben die Gemeindevertreter diesmal unter sich. 

Im Großen und Ganzen wurden einzelne Maßnahmen,  die Mittel  aus
dem Haushalt benötigen, debattiert und natürlich sollte der Gesamthaus-
halt  verabschiedet  werden.  Wie  im  Finanzausschuss  vorbesprochen
standen die Außenjalousien für die KiTa Kleine Strolche auf der Agenda
und wurden für die Westseite genehmigt. Die neuen LED-Straßenlater-
nen wurden grundsätzlich genehmigt. Die genaue Auswahl der Standorte
wird gesondert, voraussichtlich im Bauausschuss festgelegt. Die Planun-
gen für die Renovierung des Sportlerheims werden auf jeden Fall weiter-
geführt. Alle diese Maßnahmen fließen in den Haushalt 2021 ein.

In der Gesamtvorlage für den Haushalt der Gemeinde Wrist fehlten wei-
terhin die 10.000 Euro für Spielgeräte. Darauf wurde die Verwaltung hin-
gewiesen, mit der Bitte dies nachzupflegen. Mit dieser Änderung wurde
der Haushalt, wie vom Finanzausschuss empfohlen, einstimmig verab-
schiedet.

Die Gemeinde muss für das Ärztehaus einen neuen Bebauungsplan auf-
stellen. Der Aufstellungsbeschluss wurde durch die Gemeinde gefasst.
Damit wir in dieser Beziehung nicht aus der Übung kommen, sollen im
Jahr 2021, die Vorbereitungen für ein neues Baugebiet beginnen. Im Kot-
tenwendt waren wir sehr erfolgreich. Die letzten Grundstücke werden An-
fang des Jahres verkauft. Wer schon mal vor Ort war, kann sehen, dass
rege Bautätigkeit herrscht.

Für die weitere Planung des Ärztehauses wird ein Architektenbüro beauf-
tragt. Es geht zum Glück voran.

Das war’s in aller Kürze. Kurz vor 21 Uhr schloss der Bürgermeister die
Sitzung und mit den besten Wünschen zur weiteren Gesundheit und alle
Gemeindevertreter konnten ihren Heimweg antreten.

SP

Start ins neue Jahr

- - Ohne Gäste - -
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Liebe  Kundinnen  und  Kunden ,

Beim neuen Meyer wächst was.

Im Eingang der O+G Abteilung erwarten Sie frische Kräuter, die im

Markt geerntet werden, ganz ohne Zusätze und Gifte. Würzen Sie

Ihren, Salat, Ihre Suppe, Ihren Braten statt mit Salz oder Zucker,

mit diesen frischen Kräutern.

Unser  Café  ist  vorübergehend  in  einen  Blumen-Dschungel  ver-

wandelt  worden.  Statt  Kaffee  und  Kuchen  gibt  es  jede  Menge

Pflanzen und Frühlingsblüher.

Lassen  Sie  sich  Zeit  beim Einkaufen  und lassen  Sie Ihre  Seele

baumeln  und  genießen  Sie den neuen  Meyer,  wo man Hallo  sagt,

fragt: Geht’s Ihnen gut und sich für Ihre Wünsche interessiert. 

Selbst Bürgermeister Frers ist an Ihren Wünschen interessiert,

hat er doch gefragt, wie soll der Ort aussehen? Jetzt sollen wir bei

5 Grad Minus Straße fegen. Das passt gut,  kann man doch beim

neuen Meyer 3x in der Woche den besten heißen Eintopf kaufen

und  auch  jeden  Mittag,  von  Montag  bis  Samstag  einen  frisch

gekochten Mittagstisch.

In diesem Sinne... bleiben Sie gesund! Bis morgen früh beim neuen

Meyer.

Eken 2    25563 Wrist/Holstein    Telefon 5878    Telefax 6426
www.frischemarkt-meyer.de
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